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Strategien zur Krankheitsbewältigung bei Multipler Sklerose 
 
Am Donnerstag, den 13. Oktober, lädt AMSEL e.V. zum Fachvortrag 
über Strategien zur Bewältigung krankheitsbedingter Belastungen bei 
Multipler Sklerose (MS) mit Heike Meissner, Klinische 
Neuropsychologin GNP und Psychologische Psychotherapeutin, ein. 
Beginn ist 18:30 Uhr in der Friedenskirche Freudenstadt, Stuttgarter 
Straße 23, in Freudenstadt. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., 
ist seit 1974 Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfe-
organisation für Menschen mit MS und ihre Angehörigen. 
 
Mit MS zu leben, kann sehr belastend sein. Lebenspläne kommen 
durcheinander und vielfältige Anpassungen in sämtlichen 
Lebensbereichen, wie z.B. sozialen Kontakten und Beziehungen, 
Selbstbild, Berufsleben sowie Freizeitgestaltung sind erforderlich. 
Manchmal kann dies auch zu Depression oder Angst führen. Heike 
Meissner, Leiterin der Neuropsychologie im Neurologischen 
Rehabilitationszentrum Quellenhof Bad Wildbad, zeigt auf, was hilft, 
Belastungen und Krisen unbeschadet zu überstehen, welche 
Stolperfallen es gibt und was Resilienzforschung (Forschung zu 
psychischer Widerstandsfähigkeit) und Salutogenese 
(Gesundheitsentstehung) dazu beitragen können. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung 
erforderlich beim AMSEL-Landesverband, Tel. 0711/69786-0 oder 
E-Mail an cornelia.maier@amsel-dmsg.de. 
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Hintergrund: 
 
AMSEL – wer ist das? 
Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600 

Mitglieder, 61 AMSEL-Kontaktgruppen und Initiativen und 20 Junge Initiativen in ganz 

Baden-Württemberg. Mehr unter www.amsel.de 

 
Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des 

Zentralnervensystems. Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der 

Nervenbahnen an unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können 

in der Folge nur noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen 

von Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  
16.000-18.000 MS-Kranke in Baden-Württemberg 

1,6-1,8  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

350-400  Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

1   Diagnose täglich in Baden-Württemberg 

200.000  MS-Kranke deutschlandweit 

600.000  MS-Kranke europaweit 

2,5 Mio.  MS-Kranke weltweit 
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